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Teilnahmebedingungen 
 

Ziel 

Was steckt hinter dem Begriff der Künstlichen Intelligenz? Wo begegnen insbesondere 

ältere Menschen KI-basierten Technologien in den eigenen vier Wänden, in der Nach-

barschaft oder in der digitalen Welt? Wo liegen die Herausforderungen und Chancen? 

Was sollte man wissen, um selbstbestimmt mit KI-Systemen umzugehen? Vor allem 

aber auch: Kann KI die Lebensqualität älterer Menschen verbessern? 

Fragen wie diesen geht die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorgani-

sationen gemeinsam mit lokalen Partnern im Rahmen des Projekts „Digitale Souverä-

nität älterer Menschen mit KI-Technologien fördern” nach. Ausgangspunkt dabei sind 

stets die Lebenswelten und Interessen älterer Menschen. 

Das Projekt wird seit Oktober 2020 aus dem KI-Zukunftsfonds vom Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

 

Förderung 

Nach einer ersten Förderrunde bis Ende 2021 können im Jahr 2022 weitere lokale Part-

ner gefördert werden. Gesucht werden 16 Initiativen oder Organisationen, die seit län-

gerer Zeit Lern- und Übungsangebote für ältere Menschen im Bereich Digitalisierung 

bereitstellen und sich zum Zukunftsthema Künstliche Intelligenz weiterentwickeln wol-

len. Neben KI-basierten Technologien im Wert von 4.500 € je Partner (z.B. Sprachassis-

tenten, Smart Watches, Smart-Home-Technik mit KI) erhalten die geförderten Partner 

eine mehrteilige Online-Qualifizierung zum Thema KI sowie Materialien für die Inter-

nethelferinnen und –helfer und die Lernenden. Vorgesehen sind auch Vernetzung und 

Austausch mit den bestehenden KI-Partnern sowie mit Landes- und Bundesprojekten. 

Über die so qualifizierten Internethelferinnen und -helfer sowie die technisch ausge-

statteten Erprobungs- und Lernorte erhalten ältere Menschen aus der Region Zugang 

zu den Zukunftstechnologien, von denen sie bislang kaum profitieren. 
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Aufgaben der Partner 

 einen Ansprechpartner für das Projekt bestimmen, der auch die Kommunikation 

mit den Internethelferinnen und –helfern koordiniert 

 eine Projektbeschreibung und Foto für Veröffentlichungen zur Verfügung stellen 

 Geräte aus einer vorgegebenen Technik-Liste auswählen und den Versand entge-

gen nehmen 

 über einen Raum/ Ort verfügen, an dem die Technik regelmäßig (z.B. bei digita-

len/smarten Sprechstunden) von älteren Menschen aus der Region ausprobiert 

werden kann 

 mindestens 6 Internethelfer, die sich zum KI-Kenner qualifizieren wollen (insge-

samt 6 Termine a 90 min) 

 Durchführen mindestens einer Veranstaltung zu KI für ältere Menschen aus der 

Region in der zweiten Jahreshälfte 2022 

 Verfassen eines 3-4-seitigen Tätigkeitsberichts zum Projekt Ende November 2022 

 

 

Teilnahmeberechtigt 

Teilnahmeberechtigt sind Vereine, Mehrgenerationenhäuser, Seniorenbüros, Volks-

hochschulen, Bibliotheken, Begegnungsstätten oder Initiativen, die älteren Menschen 

bei ihren Schritten ins Internet beratend zur Seite stehen. Sie sollten seit mehreren 

Jahren in der Vermittlung digitaler Kompetenzen aktiv sein und mindestens über ein 

Team aus 6 aktiven Internethelferinnen und Internethelfern verfügen.  

Eine Förderung von Einzelpersonen ist ebenfalls nicht vorgesehen.     

 

 

Bewerbungsfrist und Einreichung  

Bewerbungen können nur über das Online-Formular auf www.wissensdurstig.de/be-

werbung-digital-souveraen-mit-ki-zweite-foerderrunde  ab sofort und bis zum 

02.01.2022 eingereicht werden.  

 

Abgefragt werden dort unter anderem: 

 Vollständige Kontaktdaten der Initiative 

 Kurzbeschreibung der bisherigen Aktivitäten  

 Motivation zur Bewerbung im Projekt „Digital souverän mit KI“ 

 Hauptamt/Engagement: Gibt es eine hauptamtliche Begleitung; wie viele En-

gagierte sind aktiv oder können gewonnen werden?  

http://www.wissensdurstig.de/bewerbung-digital-souveraen-mit-ki-zweite-foerderrunde
http://www.wissensdurstig.de/bewerbung-digital-souveraen-mit-ki-zweite-foerderrunde
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 Gibt es vorhandene Netzwerkpartnerinnen und -partner? Wenn ja: welche? 

 Wie viele ältere Menschen werden von der Initiative in einem durchschnittli-

chen Monat (ohne Pandemiebedingungen) erreicht? 

 Richten Sie sich mit Ihren Angeboten an alle älteren Menschen oder haben Sie 

bestimmte Gruppen besonders im Blick? 

 Setzen Sie in Ihrer Initiative technische Schwerpunkte, zu denen Sie begleiten 

(wollen), z.B. Smart Home, Gesundheitstechnologien, Spiele und Spaß?  

 Dateien hochladen: ggf. Foto und Anlage zur Beschreibung der bisherigen und 

bestehenden Arbeit etc.  

 Kommentar:  Platz für weitere Informationen 

 

Postalische Einreichungen sind nicht möglich. 

 

 

Inhalte der Beiträge  

Es dürfen nur Beiträge eingesendet werden, die keine Rechte Dritter verletzen und 

auch sonst keinen unzulässigen Inhalt aufweisen. Unzulässig sind insbesondere fol-

gende Inhalte:  

 Recht am eigenen Bild: Abbildungen von Personen dürfen in den Beiträgen nur ge-

nutzt werden, wenn diese hierzu ihre Einwilligung erklärt haben oder ein Fall der 

zulässigen Veröffentlichung ohne Einwilligung vorliegt.   

 Urheberrecht: Fotos, Texte, Bilder, Logos, Grafiken, etc. dürfen für Filme nur ge-

nutzt werden, wenn Sie zur Nutzung berechtigt sind. Dies ist dann der Fall, wenn 

Sie derjenige sind, der das Foto angefertigt hat oder wenn Sie die Zustimmung des 

Fotografen eingeholt haben. Gescannte Fotos aus Zeitungen, Büchern und anderen 

Internetseiten sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne Zustimmung nicht 

verwendet werden. Entsprechendes gilt für Texte, Bilder, Logos, Grafiken und sons-

tige urheberrechtlich geschützte Werke. Auch diese dürfen nur genutzt werden, 

wenn Sie vorher die entsprechenden Nutzungsrechte von dem Urheber eingeholt 

habt. Unzulässig ist es ferner, Marken Dritter oder sonstige für Dritte geschützte 

Kennzeichen zu nutzen oder zu verändern. Auch diese dürfen nur verwendet wer-

den, wenn Sie sich vorher die entsprechenden Nutzungsrechte von dem Marken- 

oder Kennzeicheninhaber eingeholt habt.  
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Nutzungsrechte an den Teilnehmerbeiträgen  

Als Teilnehmer räumen Sie dem BAGSO e.V. das Recht ein, den von Ihnen eingesende-

ten Beitrag auf den Webseiten der BAGSO zu veröffentlichen. Sie räumen darüber hin-

aus das Recht ein, Ihren Beitrag umfassend für Zwecke der Durchführung, Bekanntma-

chung und Auswertung des Förderprogramms zu nutzen.  

 

Haftungsfreistellung  

Als Teilnehmer verpflichten Sie sich, den Veranstaltern von sämtlichen Ansprüchen 

Dritter im Innenverhältnis freizustellen bzw. zu entschädigen, die auf einer Nutzung 

der Beiträge des Teilnehmers beruhen. Dies gilt, sofern Dritte geltend machen, dass 

die Beiträge ihre Persönlichkeitsrechte, Urheber- oder sonstigen immateriellen Rechte 

verletzen. 

  
Datenschutz  

Durch das Anmelden zum Förderprogramm werden personenbezogene Daten erho-

ben. Diese werden nur zum Zwecke der Durchführung des Programms verwendet.  

  
Ermittlung der zu fördernden Initiativen 

Bei der Auswahl der KI-Partner sollen neben einem erfolgversprechenden Ansatz fol-

gende Kriterien relevant sein:  

 Es werden Akteure aus dem ganzen Bundesgebiet berücksichtigt.  

 Kooperationen der freiwillig Engagierten mit hauptamtlichen kommunalen Struk-

turen, die auch nach 2022 weiterbestehen, sind besonders erwünscht sowie insge-

samt eine gute Vernetzung.  

 Initiativen, die schon Erfahrung in der Vermittlung digitaler Kompetenzen haben 

und sich zum fortgeschrittenen Thema „Künstliche Intelligenz“ weiterentwickeln 

können. 

 

Die Auswahl der Bewerbungen erfolgt bis Ende Januar 2022 durch den BAGSO e.V. an-

hand der oben genannten Kriterien und in enger Abstimmung mit dem Bundesminis-

terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Nach positivem Bescheid wird zwi-

schen den Partnern und der BAGSO e.V. eine Kooperationsvereinbarung geschlossen.  

 
Mit der Bewerbung werden diese Teilnahmebedingungen anerkannt.  

 


